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St. Annen. Vormittag Herr Prediger lg er 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger ch Yun 6 Ser pridi⸗ 
ger Othlſchlaͤger. Sonnabend den 9. Beichte. 

St. Bartholomäl. Vormittag und 3 Herr Pester an 
St. Salbator. Vormittag Herr Prediger E 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Reineß. 
irche zu Altſchottland. Vormittag Herr pfarrer Brill. Anfang 55 up: 
St. Albrecht. . Herr. Prob Gon Anfang 10 Uhr. 


Ange mel d et e Sre m d en 


Angetommen den 7. Mai 1840. 


Die Herten Butsbefiger Baron b. ung ' rnſternderg von Rüßland, A. v. Ve- 
low und Herr Landſchafts⸗ Director G. b. Below don Pommern, die Herren Kauf,. 
leute M. Hour witz von ass: H. Claaſſen von Koöntgsderg „C. Regier und 


A. Sudermann von Mar Herr Rentier J. Tayler von London und Herr 
Oekonom F. Re Far 25 im engl. Haufe. Herr Kaufmann 
Taatz von a. S Otkonom — von Rirſendurg, log. in den 
drei Mohren. Herr Ol onom Jablowsk. Wloclaweck, log. im Hokel d Oli⸗ 


va. Frau Poſthalter Bo ma ebſt ie aus Neuſtadt, er 1 


anke. au Gäon an | We 
Bean nebſt 8 e e 1 ote de bor. a 
befiger eg nebſt So Fo Elbing, die Kauf nannswitt⸗ 


ie dene, Sunder.son Eng, Ser Magi 
Candidat Heinrich von Ber log. im Hotel de S * Amts 


.* f A V E RT 1 SSE NK Nr 8 a 7” 

17 5 Verpachtung ſweler Laudſtückr a Glacis ax a von 

uſammen 11 Mor n 1745 Rut en, auf 3 a 

de Sten gen . A. Ruiht 42 —5 — wir inge 
den 18. Mat um „ 


F dem Rathhauſe ie (een ius weick 
eee eee 


rmei ermeiſter uns Nath , 
2 Zut e ede ke im ie alde gelegenen Btuchwieſen von 


1. Morgen 180 U Ru hen, vom 130m 160 ©; auf 1, 3 oder 6 Jihre, E 
wir einen Licitatlont e 2 en Be ; 


den 18. 
auf dem Rathhaufe vor dem Herrn zn Seen, Segen machen enge 
5 Da in 0 ‚den 22. April 1840. : 
5 . Oberbürgermeifter, Bürgermeister und Aach. — 


3% Dir Sir erna Otto oute Schwan deck ww Dirſchan und defien tant 


Mathitde Amülie Friederike Schmall, haben vor Eingebung ihrer Ehe 
mittelſt gerichtlichen Vertrages vom heutigen Tage, die O. meinſchaft der "Güter 
und des Erwerbes ensgeftofm. V 
Marienwerder, den 30. April 1840. . 
4 Aonigl. Ober Landesgericht. \ 
„o de s f à Ille. 5 
4. Uuſer gellebter Bruder Rudolph Theodor Ahrends entſchlummerte 
in Dresden am 11 April in feinem 47ſten Jahre zu einem beſſern Leben, welches 
wir feinen Verwandten und Freunden, mit tiefb etruͤdtem Herzen, mittheilen. 
FFP f Die Geſchwiſter. 
5. Den heute früh g Uhr, in Folge eines organiſchen Herzleldens erfolgten 
Tod meiner Frau geb. Schwarzwald, im 3äften Lebensjahre, zeige Mate beſonderer 
Meldung tief detrübt hiermit an roritz, Lieutenant im 5ten Infant.⸗Regim., 


„Danzig, den 8. Mai 18 10. als Gatte nebſt 4 unmündigen Kindern 
2 ee J. B. Schmidt, Wittwe, als Mutter. 


a i Elterariſch⸗ Unzeige 
Elegante und hoͤchſt wohlfeile Jubel⸗Ausgabe. 
Leben und Thaten Friedrich's des Großen, 
ET DEE TEE ((( i 

! Ein warertändifhes Seſchichts buch 8 
% n RG 
Dr. Friedrich Zoͤrſter. 
Köͤnigl⸗ Preuß. Hokrathe und Eb ea r a Kunſtkammer in Berkin. 
Dieſes deutſche Nationalwerk erſcheint (als Seitenſfück zu der im Verlage 
der H ten Goedſche ck Co, erſchienenen Napoleons Ausgabe) in Schillerform auf 
Beli papier in 15 dis 16 Heften mit vielen Bildern und Portraits in zweierlei 
Ausgaben zu dem hoͤchſt billigen Supreripfiongpreife ws 
x mit ſchwarzen Bildern das Heft zu 334 Sgr. 
wit illumintrten Bildern das Heft zu 5 Sgr. 


Dias erſte Heft iſt in der Buchhandlung don Fr. Sam. Gerhard, 

Langgaſſe No. 400., vorräthig, welche darauf Unterzeichnung und Bestellung ar nimmt. 
Das zweite und die folgenden Hefte folgen pünktlich in Zwiſchenräumen von 

2 bie 3 Wochen, fo daß das ganze Werk bis ſpateſtens Ende d. J. vollftändig ge⸗ 

liefert wird. Meißen. | 8. W. Woedfge 

- TR. — ER 1, 54 

Anzeigen 


% Ein Pianc forte wird zu miethen ag ſucht Sundsgeffe M 263. 
( 


x 
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Wer — Grundtide „ delle Lad derten benen, Was 
Virſicherung bel der Londoner Pelicen⸗Lompagute werden angenommen den Alex 
Gibſone, im Com'oir Wollwedergaſſe W 1991. in, = 
.. 009099800000 
Konzert⸗ Anzeige. 8 
: Zum Beſten einiger ſ hr Hilfsbedürftiger Wittwen und Waiſen wurd der 2 
4 hieſige Geſang⸗Verein, unterflügt don den beften Muſikern und Muſikfreunden 
[4 


Deuts, Sonnabend d. 9. Mai, Nachmittags 4 uh 
ö im Artus hofe, das große Oratorium: Paulus „ in 2 Abthellungen, von 3 


Felix Mendelſohn, ausführen. — Es bedarf für unſere edeln ® 
Mit buͤrger und vramentlich für alle Freunde der Höhern Tonkunſt, wezl nur 


9 aulus „das nach der Kenner urthell unter allen ſeit Händel geſchrie⸗ J 
© benen Tonwerken höheren Styls den erſten Rang einnimmt, die regte Theil» | 


eite zu und Textbücher zu 235 Sgr. 
find det Herrn Köhn am Langenmarkt, bei Hrn Mei 3 n Dei 
© wird Hiebei noch ergebenft bemerkt, daß die früher geldfeten orangefarbigen 


Der Borktand des Gefangs Vereins. 2 
— ug: Vereins 3 


SSG Seele 98995085 PO99959508c 
10. Die zu Alt Schottland neden einander gelegenen 3 bis 4 Wieſengrundſtücke, 
cica 3 Morgen enthaltend, mit Garten, Gartenhaus und Stallung, ſind Umſtände 
balber einem annehmdaren Käufer billig zu überſaſſen. Dag Nähere Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 913., eine Treppe hoch, in den Vormittagsſtunden. ö 7 


11; Ein Burſche der die Studen- Malerei zu erlernen wünſcht findet ſoglei 
eine Lehrſßelle deim Maler Boldt, Tagnıtergafie W 1314. f * 


12. Ven Montag den 11. Mai c. ab wird das Sommerlocal der Nrſſource 

zum fsenndfbaftligen Dercin an geſchloſſen nerd ltalieder eingerichtet fein und 
i i erloe en. 

dagegen einſtweilen re sehe ve 

13. 2 Cin in gutem Zustande defindliches, zu jedem Geſchäͤfte geeignetes 

Wohnhaus, ſteht in einer der Haupt ſtraßen zum Virkarf. Maͤheret zu erfagren 

Langgarten No. 194. N 

2 Vom heutigen Tage an werden Lohnfuhren aller Art Ketterhager · Thor 

AS 113. ſo wie auch Langgarten W 194. angenommen. N 


— 96 — 5 £ 


15. Pas Kechenbistt ur Confirmationsfeier an morgensen Sonn. 
tage, den 10. Mat, Machmittaas 274 Uhr, iſt bei dem Küſter Herrn Fork, Korken 
machergaſſe, a 1 Sgr. zu baden. f ‚Dr. Kniewel. 
16. Kirchllche⸗ Anzeige. 8 
Donnerſtag, den 21. Mai gedenke ich meinen Conſirmanden, Unterricht neu zu 
beginnen und werde zu Anmeldungen bis dahin täglich zwiſchen 10 und 1 uhr Vor⸗ 
mittags am ſicherſten anzutreffen fein. Dr. Hoͤpfner, Diac. zu St. Marien. 


17. Ein Sohn ordentlicher Eltern, mi Sconttenntniſſen ver- 
ſehen, wenn auch arm, am Liebiien vom Lande, der die Gewürz ꝛc. Handlung tr- 
erlernen will, fiadet ſofert ein Unterkemmen. Wo? erfährt man deim Deſtillateur 
Herrn Neander im Hausthor. ; 
18, Ein Hazel hrer von mittlern Jahren der im Latein und wo möglich im 
Clavierſpielen erfahren, findet auf einem Gute 174 Meile entfernt fefort ein Unttr⸗ 
tommen. Des Rähere Johannisgaſſe MM 1385. EL TUR 
19. Wer einen auf das Verdeck eines Halbwagens paſſenden WälherRrffer zu 
e hat, deliebe ſich zu melden vor dem hohen Thor W 484., der Lohmühle 
gegenüber. ; 
— K 
20. Gerdergaſſe M 68. werden alle Gattungen neuer Tuche, ſo wie 
© auch Sommerzerge in allen Farben, nach der neſteſten Erfindung durch Dampf» 6 
© wmalhine auf das ſauberſte gekrumpft und decatirt. Alte Herrn⸗ und Damen⸗ 
kleider in allen Stoffen werden wie neu appretirt, geſchoren und decarirt bei 
8. F Buſſe, Tuch-Appreteur und Decateur. 
SSS e dee 
21. Das Haut am Dlivaer Thor NZ 5657,, mit 9 modern decorirten S ur 
ben, groͤßerem Entree, Killer, 2 Küchen, Holz“ und Pferdeſtall, einem großen Odſt. 
und Blumengarten; iſt im Ganzen oder gethellt zu bermiethen, oder auch zu ver⸗ 
karfen. — Das Nähere Frauengaſſe 839, 


22. Spajſer⸗ und. Reise Lohnfuhrwerk iſt zu haben Hintergaſſe NZ 
221., ohyweit dem Fiſcherthor. 9 
23. Der gemachte Verſuch Quellwoſſer zum Verkauf zu bringen, muß e wegen 
unpaßender Urberdringung unterdleiden, und wird erſt dei deſſerer Einrichtung und 
wenn ſich ein dazu paßender Uebernehmer finder, fortg ſetzt werden. 


24. Wer einen guten Stall für 2 bis 4 Pferde nebſt Wagenremiſe u. Zut- 
tergelaß, möͤglichſt in der Rape der Langgaſſe gelegen, zu ver miekhen oder auch zu 
verkaufen dat, dellebe ſich zu melden Langgaſſe No. 517. 

25. Das in gutem baulichem Zuftande befindliche Haus Hundegaſſe W 211. 
iſt aus freier Hand zu derkaufen, woſelbſt die nähern Dedingungen in Betreff 
des Grundilüde zu erfragen find. | 

26. Ein Handlungsgehülfe ſucht ein Unterkommen. Mäderes erfährt man bei 
Herrn König, Makler. 


> 1 


= 1 


27. 300 bin Willens 600 Athlr. auf 98 are 15 gebeu. 
£ 2 2 e e M1212. 
28. Ein Burſche ordentlicher Eltern, welche Luß gat die Sar lerprof 5 
erlernen, kann ſich e vorſtaͤdt ſchen Graben 1 N dn ere du 
; . 55 5 ap tg ki. 
29. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der eine Profeſſſon ert, i 
er ſich da ‚Dfeffengafle W 622., beim Kleidermacher Tracht. nen a 
30. Ene Perſon in gefegten Jabren, mit gültigen Atteſten verſehen, wit 
in der Stadt oder auf dem Lande als Wirthin oder Erzieherin engagirt ja werden 
Zu erfragen Portchalſengaſſe W 591. er 
31. Eine Hakendude, eine halbe Weile von Danzig, iſt ſofort zu verkaufen. 
Näpere Nachwelſung Langgarten W 122. durch ‚Gerd. Jantzen. ; 


32. „Sweitog, den 3. Mai c., iſt das Sommer⸗Lokal ter Reſſource Einigkelt 
5 iz Die Vorſteher. 

33. „ Stickerelen mit Plattſtichen, auf ſeldenen und wollenen Stoffen, ſo wie 
auch Weißſtickereen, und feine Waſche mit Haarſeide, wird fanber und billig ver⸗ 
fertigt Johannisgaſſe l 1373. eine Treppe boch. 5 ER 
34... N-ugarten NZ 527, ict ein gemaner:es Sommerhaus mit Eintritt in den 
8 5 Er . eu vet aufen. W 
35. g ein gut hago ügel⸗Pianoforte zu miethen og 

ſich e W lc, uc weiß vom legten Ktechdof, 1 hk Aae 
36. Sollte eine Familte auf dem Lande, am Lieben. in der Niederung, einer 
Unterſtützung ihrer Kinder bei Unterrichte oder Hilfeleikung in der Wirthſchaft bes 
dürfen, ſo würde der Unterzeichnete derſelden hierüber gerne Auskunft geben, und 
dazu ein gedildetes junges Märchen empfehlen können, welches weniger auf Gehalt 

als auf einen freundlichen Umgang sieht. Schuaaſe, Prediger. 
37. Im lithographiſchen Juſtitut von J. G ottheil, Langgaſſe 
W 2000. „ A fo eben erſchienen: die Lithographie des Johannis⸗ 

berges und feine Umgebung, und .. 5 
auf nur 10 Sgr. feßg etz. „Die mitte des Wildes nehmen dit Tanggläge 
(Ruͤchel⸗Kleiſt · und Weickhmar ns. Platz) eln, und um dieſelben herum reihen ſich in 
maleriſcher ovaler Form die Eieblingep:äge unſeres Johannisberges, als: die Könige. 
doͤhe, Kronprinzenhöͤhe, Friedrichs hohe Aldrechtehöhe, das Foͤrſterhaus, Königsthal, 
Helligenbrunn, das Moos haͤuschen bei Fromme, Herrmanns hof u. bei Spiegelderg, an. 
36. Das 4 Loos NE 69066. e. zur Sten Klaſſe, if verloren gegangen. Der 
darauf etwa fallende Gewinn kaun nur dem rechtmäßigen Eigenthümer deſſelden 
ausgezahlt werden. l : Bellair, Unter einnehmer. 5 

Danzig, den 3. Mai 1340. R 
30. Den 13. d. M. gebt eine Gelegenheit nad Elbing, welche. 10 Etr. gracht 
dillig mitaimmt. Näheres Schnüffelmarkt W 709. 5 
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40. 1 neuer, überkompletter, grün kakitter Spazierwagen, elegant, auf 
Federn, 15 u. %fpännig:, üb für den feſten Preis a 120 Rthlr. zu ver: 
kaufen oder gegen einen alten gebrauchten oder Droſchke zu vertauſchen. 
Nachricht Langgaſſe N 2002. a 
41. Ein Burſche von guter Erziehung, am liebſten vom Lande, der Sattler er, 
lernen will, melde ſich Holzgaſſe M 30. f 5 2 
42. Wer noch Forderungen an den Ingenleur⸗ Hauptmann Lenz zu haben glaube, 
beliebe ſich dis zum Montag, den 11. Mai Hundegaffe N 312. bel d.mfelben zu 
melden. . . 5 8 t x 8 8 5 5 . 8 
43. Shelter und nee Lohnfuhrwerk mz baden Lan ggaſſe W 2002., 
dicht am Langgaſſer Thor EI . 
44. Altſtäbtſchen Graben N 434. dem. Hausthor gegenüber, werden Stroh⸗ 
hüte und Hauden gut und dillig gewaſchen wie auch verandert. 3 
Abi Auf einem circa 9 Meilen von hier entfernten, an der Chauffee belegenen 

Grundſtück, mit 4 Hufen 14 Morgen culmiſch, wozu eine Glashütte gehört, wer⸗ 
den 1500 Rthlr. „ 5% zur Illen Stelle geſucht. Hie reuf Riflectirende belieben 
ſich unter der Adreſſe Litt. A. im Intelligenz⸗Comtoir zu melden. 

44. Montag, den 11. Mai c. Abends 7 Uhr Ber 
ſammiung des hleſigen Mäßigkeits⸗Bereins in der Behauſung des Herrn Ptediger 
Karmann auf Langgarten . a £: 

nen Anzeige 

Ju der gieſigen Anal für künſtliche Mineral Brunnen Tragheimer Pulver - 
ſiraße 3 Und folgende Mineralwaffer immer friſchbtreitet vorrätgig: N 

„Bininer, Budowaer, Eger⸗, Franzens und Solz⸗Brunnen, Geilnauer, Did. 

„ rienbider-, Kreuz, u. Jerdinands⸗Brunnen, Pyrwonter, Schleſiſcher Oderſalz⸗ 
„Brunnen, Adelhrids Juelle, Yılnagrs, Salbſchütz 'r. u. Kohlenſam es Bitter: 
„ waſſer, Wyldunger, Spaaer Pouchon “, Selterſer⸗, Jathinger⸗, Kiſſinger Ragotzi, 
„Narzan,, Kaukaſiſche Quelle, Emfer Krühnchen, Soda und Kohlenſaures 

„„ Waſſer, und mit erkorderlicher gedruckter Anleitung und noͤthigen Geraͤch⸗ 
„ ſchaften, Carlsbaber Reubrunnen und Emſer Keſſelbrun ten 

Beeſtelungen werden im Locale der Anſtalt erbeten. A 
Dur diesjährigen Sommerkur wird die Anſtalt am 1. Juni e, eröffnet, auch auf 

Wale en und: vorherige Beſtellung Molken dazu derabreſcht werden. 

Koͤnigsderg im Mal 1840 Dr Struve & Soltinann:-- 

48. + Concert Anz e i ge n, g 8 

Das in Hermannsdof angekündigte Concert der Gebrüder. Robert und Ufer. 
ander Wilſchau, II und 12 Jahr alt, findet heute Hate... 5 

20. Sypunnkag den 10. Mal Nachmittag, werden dle Gebrüder Robert und 

Alexander Wilſchau, 11 und 12 Jahr ait, ſich auf der Violln und Flöte mit 


Quarkett. Begleitung im Saa'e des Iſſchlenthals hören lessen. ieranf- in : 
geehrtes Pudlifum arfmerkſam machend, bittet durch FE EP Beſuch die er 
FE chroͤder. 


nen Leitungen‘ Liefer jungen Birtuofen zu lohnen 8 G. S 

5. Sonntag d. 10. Mai Konzert um From̃ſchen Lokal. 
51. Sonntag Harfenmuſik im Schahnasjanſchen Garten. 
2 Sonntag den 10. Mai Konzert in Hermannshof. 


» Sonntag d. 10. Morgenmuffk i. d. Fliederlaube. 


Der mei bungen. 


51. In der Funkegaſſe M 285. find vom 15 d. oder 1. k. M. ab ein nen 
decorirtes und meublirtes Zemmer, nebit Schlafkabinet in der Atın Etage, nach 
vorn gelegen, ſo wie auch Burſchengeloß und Pferde hall zu vermiethen. 

55. In meinem Grundstücke Neugarten Nro. 522. sind, das zu grossen 
Gesellschaften oder zuin Gasthause sich eignende Locale, so wie auch klei. 
ne Wohngelegenheiten nebst Eintritt in den Garten zu vermiethen- 


a Ei RESTE it fe Valent. G 1 Ri 4 
michael d. 82 zu vermieten. Näderes Niederſtadt, Wilhelmshef. 121 


57 Breitgaſſe Ro. 1203. ind. 2 meudlicte Zimmer zu dermiethen. k 

58. Eine freundliche Ode wohnung iſt zu bermetden Burgſtraße NE 1616. 

59. Das Haus Hundegaſſe AP 332., mit 7 Staben, Küche und Keller, ſeht 
bequem und elegant eingerichtet, iſt vem 4. October a. c, 4d zu vermtethen. Das 
Mähere Langg⸗ſſe M 397. N „ “ 
60. re rd ee * 1 * » meu decorirter Speiſe⸗ 
kammer, Küche, Ke er, N agenremiſe, i fi 
26 ad zu vermiethen. Das Raͤbere Laugenmarkt At et . 85 


z e Langenmarkt de e in cn Gerdumges meablüetes Zimmer mie 
der Ausfite nach dem Markte Auvermierhen. ER * 
62. An eirzelae 3 iſt ia der Heil. Geiſtgeſſe M 906. eine Hangeſlube 
inet zu vermtethen. ö 5 a 
iR eine freundliche ch mit eigener Thür zum Sommervergnügen und Elatritt 
i dermiethe⸗. ms, A _ 
e415 he A 903. iſt eine Oberſtube und Remmer en ruhige einzelne 
Derſonen mit auch ohne Meubeln zu vermieten. * 
Ja meinem Hauſe erſten Steindaum u 373. in eine freundliche Ster 
du vermieſhen und ſogleich zu beziehen. 1 ö 855 Best. u 
eilage 


x 


. 8 

Beilage zum Danziger Intelligen⸗Blatt. 
Nero, 109. Sonnabend, den 9. Mai 1840. 

—ũ—— c — — — j— 


A ue tionen. 


66. Montag, den 18. Mai d. J., ſollen in dem Haufe am beegenthor AZ 
304. auf freiwilliges Verlangen Öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

3 ſilderne Zuckerkoͤrde nebſt Theelöffel, 1 dito Tabaks⸗Urne, dito Salzfaͤſſer, 
Confectſchaalen und Sparen, 1 engl. acht Tage gehende Stubenuhr, diverſe Spie · 
gel in wahagont Rahmen, 1 dito 56“ hach, 18“ breit, aus einem Stück, 1 So⸗ 
pha mit Pferde aarſtopfung, 4 Dutz. Srühle, Sopha⸗, Spiel , Spiegel⸗ und Ans 
ſetztiſche, Schr uke derſchiedener Art, 1 antiques nußb. Linnenſpind mit Deleter⸗ 
Aufſetzer, Bettraͤhme, Schildereien, 1 eiſerner Geldkaſten, Betten, 1 fayancenes 
Tiſchſervice, porzellane Taſſen, lakirte Kaffee und The:maſchienen, Leuchter, Don. 
teilen. und Lichkſcheer⸗Unterſätze, Brod, und Meſſerkör be, 1 großer eiferner Grapen, 
1 Paar gr. kupf. Waageſchaalen, dito Erapen, Töpfe, Keſſel ꝛc. 

Ferner: Verſchiedene Wagen, Geſchirre, Reiſaͤttel, Stallgeraͤthſchaften, ei⸗ 
ferne u. bleierne Gewichte, Getreideſaͤcke. Stuͤckfaͤſſer, Rumſtüͤcke, Brandtwein⸗Ohme 
und andere Faſtagen, cıferne Ketten, Schlitten, Schleifen, Mäder str, ſowie auch 
zur Hefen⸗Fadrikation gebrauchte große Bütten mit eiſernen Bänden, 2 Preſſen u. 


, Dienſtag, den 12. Mai 1840, Vormittags 10 
Uhr, werden Unterzeichnete auf dem zweiten Holz⸗ 
felde an der Mottlau, vom Milchkannenthor kom⸗ 
mend, diverſe geſchnittene Holzwaaren, als: 


Eirta 1200 Stück 115,457, Dielen von 16 dis 21 Ju ange 
180. „ l ; 4 . Mi, 
N) er „ 16 : 30 N 0 
„Bohlen „ 8 
. 5 “ er.‘ er 


500 
0 «Ende ⸗ S RE 


I 
— > 
S 2 
> 
urn * 
8 


Ferner: 6g zoll. und 87,580. Kreuzhoͤlzer, 4. fall. Maxverlatten, 27.5011, 
Schrotlatten, 27:30. Hauslatten in div; Sek 1 Parthie Bückenbohlen dib. Län 
ge und eine Paridie 1. und 178. öllige Dielen-Enden von 6 dis 12 Fuß Länge, 

oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verauctioniren, und 
laden Herren Käufer zu zahlreichem Veſuch ergebenſt ein 5 
f die Mäffer Katſch und Gartz. 


— M— 


r e 

66. Dienstag den 12. Mal wird der Wein Mäkter Janzen im S 
3 dei St. Eliſabeth, Vormittags 10 Uhr, lurch Auction gegen baart Zaplung 6 
© verkaufen: Eine Parthie leere Orböfte, N 6 
© Mehrere Ovale Stückfäßer zu 6 14 Ordofte. a 
z N 


Rande Stu tfaͤßer a 3, 5, 6 Oxhoͤfte und Champagner. Kiſten. 
© Darauf Reſlectirende werden gebeten, ſich zur deſtimmten Zeit einzufinden. U 
r 5906 
69. Freitag, den 15. Mai 1640 Vormittags 10 Uhr werden die Makler Rich 
ter und Meyer in der Koͤnigl. Niederlage des Bergſpeichers an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung in offentlicher Auction verkaufen: a 
Eine Parthie Braſil⸗Kaffee in Saͤcken, 


verſteuert oder unverſteuert, nach Wahl der Herren Käufer. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 15335 
320. Cine neue Sendung Hoſenzeuge, geſtreifte Bett⸗Parchente, ganz lei: 5 
nene Bettdrilliche, I und breit, in den neueſten Muſtern, gebleichten 3 
Bomſin, Wiener Parchente und feine Montaner Leinwand zu 12—14 Rehlr. G 
per Stuͤck empfiehlt | . W. ankratz 7 
6 kiten Damm W 1126. 
ÜSSSSSOS29S99SO95S5SSS Sun 
775 Franz Maria Farina, älteſter Deſtillateur des ächten 
Eau de Cologne zu Cöln a. R. NE 4711, beehrt ſich Em reſp. Publiko 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Herrn E. E. Zingfer in Danzig 
eine Haupt⸗Niederlage feines allgemein als ganz vorzüglich anerkannten Fabrikate 
übertragen, bet dem daſſelbe einzig und allein zu feſiſtehenden Preiſen in ſtets 
gleichbleibender Güte zu haben iſt. = : E ; 
1 Kiſte v. 6 Flaſch. After Sorte 2 ½ 15 Sgr., 1 einz. Glas 15 Sgr. 
1 „ b. F „Aer „I A 20 Sgr., 1. 10 Sgr. 
1 „ b. 6 doppelt. 3 Au 15 Sgr., 1. 20 Sgr. 
72. Geſchnittenen Cigerrenabfalſel a u 7 Sgr. iſt zu haben ten Damm 1279. 
73. 5600 gute Flle ſen find Frauengaſſe . 834. zum Vertauf. 
74 Mein Lager trockner 1, 12330. und Rides ſo wle trocknes 
5 f Stück geſundes 9 
m⸗ und Rundholt, ferner 5 bis 600 Stück 9 ö Rundholz, 13 4 15 
Sr ſtark, 28 bis 5 Fuß lang, in der Mottlau liegend, empfehle ich einzein oder 


wei ig, und konnte die Verarbeitung auf meinem Felde geſchehen. 
ſchockweiſe billig, und koͤn | A Be 


— * 


„ Oertell & Gehrike, Langgaſſe W 538 
erhielten und empfehlen Dianofortes und Klevir⸗Decken von gepreß em Eder. 
76. "Eine größe, Sendung italieniſcher Damen⸗ 
ſtrohhüͤte in allen Qualitäten, erhielt fo eben 
Fiſchel, Langgaſſe. 

77. In der Sorne dor dem Jacobsthor iſt Puchsdaum za ha den pro Eile? Sgr. 
u. Couleurte Damen: u. Kinder⸗Strohhuͤte em⸗ 
pfing Auguſt Weinlig, Langgaſſe M 408. 
79. 1 Pelzkeſte 1 Rilr. 15 Sar., 1 ſchw. gr. Schreibetiſch 1 Rtir. 10 Sgr., 1 Kom- 
mode 2 Rn. 15 Sg 1 Himmelbettgeſtell 4 Nilr., ſteht Frauengaſſe 874. zum Verkauf. 
80. Friſches Barclay⸗Porter, die 34 Quart⸗Flaſche a 6 Sgr. er⸗ 
bielt die Handlung g Hundegaſſe W 281. 


61. Zephyrwolle in ausgrselipner ſcdnen Barden erhielt und empfichtt, 
J. v. Kampen, Jacobs dor M 903. und lauge Brucke Bude M 27, 


3 
2 Beachtungswerth für die Herren Schuhmacher. 
Siren 1000 Leiſten zu Souhen und Stiefeln fo wie Bloͤcke, werden am ſchnell 
dami; zu raͤumen auffall nd billig verkauft Hal. Geiſtgaſſe W 1014. 2 
83. Alle Gattungen feidene und baumwollene Sonnenſchirme und 
Knicker ſo wie Herren⸗Huͤte modernſter Fagon, Trieftrfhen, Naſierde. 
ſlecke und Cigarren. Etuis empfiehlt in beſter Qualität zu den dilligſten Preiſen, 
: J. Prina, Langgaſſe M 520. 


Immodilla oder unbewegliche Sachen. 


84. Dienſtag, den 12. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, wied der Unterzeich⸗ 
nete auf freiwilliges Verlangen an Ort und Stelle, zum Abbrechen innerhalb 3 
Wochen und gegen gleich daare Erlegung der Kaufgelder öſſentlich an den Meifbie- 
tenden verſteigern, den, in der Schletfengaſſe auf der Speicherinſel gelegene, 
a Bootshaken ⸗ Speicher. 5 
Ränfer verpflichtet ſich das Fundament des Speichers nicht mit abzubrechen 
und den Bauplatz zu planiren. Auf Verlangen wird der Speicher durch den Korn. 
wer fer, Herrn Maliſchinski angewieſen werden. 
g J. T. Engelhard, Auckionator. 
85. Dienſtag, den 19. Mai d. J., ſoll das Grundſluͤck in der Jopengaſſe, Ser⸗ 
vis⸗Mummer 565., Hopotbeken⸗Rummer 35., auf freiwilliges Verlangen im Artus. 
bofe an den Meistbietenden verfteigert werden. 24 des Kaufgeldis koͤnnen zu 474 
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ozent jaͤhrli | eiben. Dit ? 
Ei A e, rene women un 
I. T. Engelhard, Auckionater. 
Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 7. Mai 1840 
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